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Im November & Dezember
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6:00 – 10:00 Uhr 
geöffnet!

Weihnachtsbasar am Freitag, den 22. November 2019

l Schikarten für die Wintersaison 2019/20
Arriacher GemeindebürgerInnen können für die kommende 
Wintersaison wieder ermäßigte Schikarten der Gerlitzen-Kan-
zelbahn-Touristik GesmbH. & Co. KG im Gemeindeamt  
Arriach während der Amtsstunden erwerben:

Tageskarten: Erwachsene € 36,50, Jugend € 27,50, Senioren  
€ 33,00 und Kinder € 18,00.

20-Stunden-Saisonkarten mit Kaution: Erwachsene € 164,00, 
Jugend und Kinder € 84,00 sowie Senioren € 148,00;  
Kartenpreis inkl. Kartenkaution von € 5,00 (Key-Card).

Altersgrenzen: Kinder Jg. 2005 – 2013; Jugend Jg. 2001 – 
2004, SeniorInnen ab Jg. 1954 und älter.

Alle Tages- bzw. Nachmittagskarten sind ausschließlich bis 
4/2021 gültig. Danach verlieren diese Karten ausnahmslos ihre 
Gültigkeit. Es erfolgt kein Umtausch!

Die Ausgabe der Tages- und Nachmittagskarten erfolgt  
wieder auf berührungslosen Einweg „Key-Card`s“ –  
(keine Kaution)! Nachmittagskarten können (am Benutzungs-
tag) an den Kassen in eine Vormittagskarte umgetauscht  
werden. Auf der „20-Stunden-Saisonkarte“ sind die  
7 Talfahrten mit der Kanzelbahn bereits gespeichert!  
Die Ausgabe erfolgt weiters auf Key-Card`s (mit Kauti-
on). Diese Karte ist gültig in der aktuellen Wintersaison des  
Erwerbes und der darauf folgenden Wintersaison. In die-
sem Gültigkeitszeitraum ist der Karteninhaber berechtigt, 
bis zu 20 Stunden die Liftanlagen und Skiabfahrten der  
Gerlitzen-Kanzelbahn-Touristik zu nutzen! 

Die Karte verliert nach Ablauf des Gültigkeitszeitraumes oder 
nach Verbrauch der 20 Stunden unwiderruflich ihre Gültigkeit.

Achtung: Mit der „20-Stunden-Saisonkarte“ gibt es keine gra-
tis Beförderung mehr mit der ÖBB.
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l Schulbus-ChauffeurIn gesucht
Die Firma Klammerreisen sucht eine/n zusätzliche/n Schul-
bus-ChauffeurIn für das Gemeindegebiet Arriach. Die/der Schul-
bus-ChauffeurIn benötigt nur einen normalen PKW-Führerschein 
der Klasse B, da der Schülertransport mit einem 8-sitzigen Bus 
erfolgt. Allerdings ist ein Schulbusschein erforderlich, der bei der 
BH Villach-Land zu beantragen ist. Durchschnittlich fallen im 
ganzen Schuljahr rd. 185 Transporttage an und es sind pro Tag rund 
80 – 100 km an Fahrstrecke zu bewältigen. Die erfahrungsgemäß 
anfallende Transportzeit ist von 6:00 bis 7:45 Uhr und von 11:45 
bis 14:00 Uhr, wobei sich diese Zeit pro Schuljahr und Bedarf im-
mer wieder geringfügig verändern kann. Die Anmeldung der/des 
Fahrerin/Fahrers erfolgt auf Basis einer Geringfügigkeitsbeschäf-
tigung. InteressentenInnen können sich direkt bei der Firma Klam-
merreisen, Herrn Robert Klammer, Tel.: 0664/2013109, melden.

l Ausweichroute B 98
Die B 98 Millstätter Bundesstraße wird vom überregionalen 
Schwerverkehr gerne als Ausweichstrecke genutzt, da auf der 
Autobahn die LKW-Maut zu entrichten ist. Davon sind die 
Gegendtaler Gemeinden sehr stark betroffen und es wurden 
schon einige Initiativen von den Bürgermeistern gegen diesen 
Schwerverkehr gesetzt. Immer wieder werden die zuständigen 
Stellen schriftlich aufgefordert, Gegenmaßnahmen umzuset-
zen und Überprüfungen einzuleiten. Es wurden Fahrverbote 
verhängt, deren Einhaltung ständig überwacht werden muss. 
Im Oktober sind Landesrat Mag. Sebastian Schuschnig, Foto – 
Erste Reihe/Mitte, die Bürgermeister und Fachleute wieder zu 
einem Gespräch in der Marktgemeinde Treffen am Ossiacher 
See zusammengekommen und haben gemeinsam die weitere 
Vorgehensweise koordiniert. Mit dabei war auch Bürgermeister 
Gerald Ebner, der die Interessen der Gemeinde Arriach in dieser 
Angelegenheit vertritt und die solidarische Gemeinschaft mit 
den benachbarten Bürgermeistern zum Ausdruck bringt.



A R R I A C H  –  M I T T E L P U N K T  K Ä R N T E N S  3

Bericht des Bürgermeisters:
Liebe Arriacherinnen
und Arriacher, 
liebe Jugend und Kinder!
Vor wenigen Wochen habe ich mich 
„getraut“! Bei herrlichem Herbstwetter 
habe ich meine geliebte Lebenspart-
nerin Sabrina in der Holzarena in Ar-
riach geehelicht. Der Bund fürs Leben 
ist ein tiefemotionaler und persönlich 
sehr schöner Lebenshöhepunkt, den 
ich in meiner Heimatgemeinde erleben 
durfte. Frau Sandra Unterköfler hat die 

standesamtliche Zeremonie würdevoll und beeindruckend gestaltet 
und so wurde meine Hochzeitsfeier ein wunderschönes Ereignis. 
All jenen, die Glückwünsche überbrachten und sonst mitgewirkt 
haben, möchte ich, natürlich auch im Namen meiner lieben Gattin, 
unseren Dank aussprechen. Es ist einfach schön mit euch in Arri-
ach zu leben, Familie, Freunde, Bekannte, Mitmenschen sind die 
Stützen in unserem Leben. 
Das Arriacher Marktl war heuer wieder ein gesellschaftlicher 
Treffpunkt! Die Fieranten, Schausteller, Vereine und viele Besu-
cher haben diesen traditionellen Kirchtag wieder zu einer beein-
druckenden Veranstaltung werden lassen. Allen Mitwirkenden gilt 
mein Dank! 
In den letzten Wochen ist eine rege Bautätigkeit in Arriach zu ver-
spüren. Im Ort Arriach werden das Scherzerhaus entkernt und das 
evangelische Gemeindehaus bekommt ein neues Dach. Zudem 
werden in vielen Bereichen kleine und große Straßensanierungen 
durchgeführt. Die Wöllaner Verbindungsstraße wurde von der 
Wegkreuzung Halserweg bis zur Brücke Abzweigung Bitzinger, 
die Verbindungsstraßen Staudacherbühel, Berg ob Arriach – Be-
reich Gasthof Grabnerwirt, Hundsdorf – Huber Auen neu asphal-
tiert. Die Brücke auf der Verbindungsstraße Vorderwinkl wird er-
neuert und in Hinterwinkl wird die dritte Baustufe der Sanierung 
Verbindungsstraße Hinterwinkl über die Agrartechnik gerade um-
gesetzt. Diese und noch einige kleinere Sanierungsmaßnahmen er-
fordern ein Investitionsvolumen von fast € 300.000,--. 
Dass diese Straßensanierungsmaßnahmen für die Anrainer und 
Verkehrsbenützer nicht nur auf Freude stoßen, ist mir durchaus be-
wusst, zumal es zu massiven Verkehrsbehinderungen und Staub- 
und Lärmbelastungen kommt. Man versucht diese Einschrän-
kungen und Behinderungen sehr gering zu halten und trotzdem 
kommt es bei der Umsetzung da und dort zu Unannehmlichkeiten. 
Diesbezüglich bitte ich um Verständnis und Einsicht bei allen Be-
troffenen! 
Am 1. September 2019 wurde ein Teil unserer Gemeinde und zwar 
die Ortschaften Stadt, Hinterwinkl und Innerteuchen von einem 
Hagel- und Starkregenunwetter getroffen. Alleine die unmittel-
baren Wiederherstellungsmaßnahmen bei den öffentlichen Wegen 
und im Bereich des Arriacher Baches kosten rd. € 100.000,--. Da-
rin sind die Schäden im Bereich der Teuchen Landesstraße noch 
nicht eingerechnet. In diesem Zusammenhang möchte ich Sie auch 
darüber informieren, dass nach Auftreten von Unwetterschäden 
die Gemeinde die zuständigen Fachabteilungen informiert und vor 
Ort Besichtigungen vornimmt. Im Rahmen dieser Besichtigungen 
werden auch die Wiederherstellungsmaßnahmen besprochen und 
danach müssen deren Finanzierung auf die Füße gestellt sowie die 
erforderlichen Bewilligungen eingeholt werden. Zum Beispiel sind 
bei einer Ufersanierung an einem Bach die Wildbach- und Lawi-
nenverbauung, Naturschutz sowie die Wasserrechtsbehörde ein-
gebunden. Solche Verfahren dauern dann doch einige Wochen, da 
auch die Zustimmung des Ministeriums vorliegen muss. 
Bei Schäden im privaten Bereich muss der Geschädigte einen ent-

sprechenden, digitalen Antrag über das Gemeindeamt stellen. Die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes Arriach sind dabei behilflich. Der 
Antrag wird digital weitergeleitet und dann wird ein Schadens-
gutachter für die Besichtigung und Schadenserhebung beauftragt. 
Ich möchte ausdrücklich festhalten, dass nur entstandene Schäden 
über das Kärntner Nothilfswerk abgedeckt werden. Eine erweiterte 
Maßnahme (z.B. Errichtung von einer Stützmauer, die vorher nicht 
vorhanden war usw.) fällt nicht unter eine Wiederherstellung. Es 
werden nur Maßnahmen in die Schadensberechnung eingerechnet, 
die auch vorher vorhanden waren und beschädigt wurden. 
Institutionen wie die Feuerwehr, Bildungs- und Betreuungsstätten 
usw.  sind in vielen Bereichen mit der Gemeinde eng verbunden. 
Die Gemeinde finanziert diese Einrichtungen mit bzw. muss für 
den möglichen Abgang aufkommen. Daher gilt auch in diesen 
Bereichen der Grundsatz einer sparsamen, wirtschaftlichen und 
zweckmäßigen Betriebsführung. In den Feuerwehren und in der 
Schule klappt dieser Grundsatz hervorragend. Wenn dieser Grund-
satz nicht eingehalten wird, können finanzielle Aufwendungen an-
fallen, die auf anderer Seite wieder fehlen. Aus diesem Grund ist es 
auch erforderlich, dass eine enge und gedeihliche Zusammenarbeit 
jederzeit gewährleistet sein muss. Planung und Offenlegung von 
verschiedenen Umsetzungsmöglichkeiten sind der diesbezügliche 
Garant für das Gelingen. Ich als Bürgermeister muss mich auf 
Führungskräfte verlassen können, damit die Einrichtungen auch in 
Zukunft den Eltern und Kindern in unserer Gemeinde bedarfsge-
recht zur Verfügung stehen. Wie wäre es sonst auch möglich, all 
die vorangeführten Infrastrukturmaßnahmen umzusetzen und zu 
finanzieren. 
Ich wünsche einen schönen Herbst und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen

Ihr Bürgermeister, Gerald Ebner
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l Hubertusjagd
Der Hegering feiert am Samstag den 9. November die Hubertus-
jagd mit anschließender Streckenlegung und ökumenischer Hu-
bertusandacht in der Holzarena. Wir möchten alle Gemeindebür-
gerInnen herzlich dazu einladen daran teilzunehmen.
Wann: 9.11.2019, 19:00 Uhr
Wo: Holzarena
Im Anschluss findet der Schüsseltrieb im GH Bauerwirt statt, wo 
natürlich heimisches Wild auf der Speisekarte steht.

l  Herbst- und Winterzeit: Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche!

Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit stei-
gen auch wieder die Einbrüche. Die Bevölkerung kann durch ei-
gene, meist einfache Sicherungsmaßnahmen mögliche Einbrecher 
abschrecken. Viele Einbrüche scheitern, weil die Fenster und Tü-
ren gut gesichert sind. Eine gute Nachbarschaft und gegenseitige 
Hilfe sind wichtig. Eine Vertrauensperson, die nach dem Rechten 
sieht, den Postkasten entleert und das Werbematerial von der Türe 
entfernt, leistet wertvolle Dienste. Die Polizei will aber auch die 
Menschen dazu motivieren, sie bei verdächtigen Beobachtungen 
zu verständigen. Niemand soll sich scheuen die nächste Polizei-
dienststelle zu kontaktieren oder im Notfall 133 zu wählen. 
Kontakt: christian.poeschl@polizei.gv.at, TelNr: 06644308572

l Heizkostenzuschuss 
Die Anträge für den Heizkostenzuschuss können vom 1. Okto-
ber 2019 bis 28. Februar 2020 beim Gemeindeamt Arriach ein-
gebracht werden. Im Gemeindeamt Arriach ist Frau Altziebler, 
Tel.: 04247/8514, für die Abwicklung der Anträge zuständig, 
gibt Ihnen Auskunft und ist bei der Antragstellung behilflich.
Die Einkommensgrenzen (inkl. Pensionsanpassung im Jänner 
2020) betragen für den
Heizzuschuss in Höhe von € 180,00

Einkommensgrenze (monatlich)
bei Alleinstehenden / Alleinerziehern  € 885,47
bei alleinstehenden PensionistInnen (gilt nicht für Witwen/
Witwer) die mindestens 360 Beitragsmonate der Pflichtversi-
cherung aufgrund einer Erwerbstätigkeit erworben haben

 € 995,09

bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen (z.B. Ehepaa-
re, Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljährigem Kind)  € 1.327,62

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)  € 136,63

Heizzuschuss in Höhe von € 110,00
Einkommensgrenze (monatlich)

bei Alleinstehenden / Alleinerziehern  € 1.099,24
bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen (z.B. Ehepaa-
re, Lebensgemeinschaften, Elternteil mit volljährigem Kind)  € 1.511,45

Zuschlag für jede weitere im gemeinsamen Haushalt lebende 
Person (auch Minderjährige)  € 136,63

Die Einkommensgrenzen sind Nettobeträge. Es ist von der 
Einkommenssituation bei Antragstellung auszugehen. Sonder-
zahlungen sind bei Ermittlung der Einkommensgrenzen nicht zu 
berücksichtigen.
Nach dem K-MSG ist von einem umfassenden Einkommensbe-
griff auszugehen. Als Einkommen gelten daher alle Einkünfte aus 
selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, Renten, Pensi-
onen, Einkommen nach dem Opferfürsorgegesetz, Leistungen aus 
der Arbeitslosenversicherung, der Krankenversicherung, Geldlei-
stungen aus dem K-MSG (Mindestsicherung), ferner auch Fami-
lienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen jeglicher 
Art, Lehrlingsentschädigungen von Volljährigen sowie Stipendien 
und Kinderbetreuungsgeld.
Bei Lehrlingen ab dem 18. Lebensjahr, die eine Lehrlingsentschä-
digung beziehen und im gemeinsamen Haushalt mit einem Eltern-
teil leben, ist von einer Haushaltsgemeinschaft von zwei Personen 
auszugehen. Nicht als Einkünfte gelten Familienbeihilfen (inkl. 
Erhöhungsbetrag), Naturalbezüge, Kriegsopferentschädigung, 
Pflegegelder und die Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauförde-
rungsgesetz. Achtung! Alimentationszahlungen an Kinder, die 

in einem anderen Haushalt leben, sind nicht vom Einkommen in 
Abzug zu bringen! 
Gemäß § 4 Abs. 3 K-MSG sind 
Asylwerber (befinden sich im laufenden Asylverfahren und in 
der Regel in der Grundversorgung → Kärntner Grundversor-
gungsgesetz, LGBl Nr 43/2006 oder Grundversorgungsgesetz – 
Bund 2005) nicht zum Bezug von Mindestsicherungsleistungen 
berechtigt; subsidiär Schutzberechtigte (haben das Asylverfah-
ren abgeschlossen und verfügen über einen Bescheid des BFA, 
mit welchem ihnen zwar nicht die Flüchtlingseigenschaft aber der 
subsidiäre Schutz zuerkannt wurde) erhalten nur Kernleistungen 
der Mindestsicherung (Lebensbedarf, Wohnbedarf, Kranken-
schutz) mit Bescheid und sind somit auch nicht zum Bezug des 
Heizzuschusses berechtigt.
Asylberechtigte (= Konventionsflüchtlinge) haben das Asylver-
fahren abgeschlossen und verfügen über einen Bescheid des BFA, 
mit welchem ihnen die Flüchtlingseigenschaft zuerkannt wurde. 
Ein Antrag auf den Heizzuschuss ist daher möglich.
Einkommensnachweise:
•  Sämtliche Einkommen sind durch aktuelle Unterlagen wie 

Lohn-/Gehaltszettel, Pensionsnachweis, Nachweis über Arbeits-
losenbezug, etc. nachzuweisen.

•  Bei selbständiger Tätigkeit, Einkünften aus Gewerbebetrieb und 
Einkünften aus Vermietung und Verpachtung wird zur Ermitt-
lung des Einkommens der letzte vorliegende Einkommensteuer-
bescheid herangezogen (gilt auch für Land- und Forstwirte mit 
Einkommenssteuerbescheid). Als Jahresnettoeinkommen gilt 
der Gesamtbetrag der Einkünfte lt. Einkommenssteuerbescheid 
abzüglich der Einkommensteuer. Als Monatsnettoeinkommen 
gilt 1/12 des Jahresnettoeinkommens.

Anmerkung: Falls kein Einkommenssteuerbescheid des abgelau-
fenen Jahres vorliegt, kann vom Antragsteller das der Selbstän-
digkeit vorangegangene letzte Einkommen (Lohn-/Gehaltszettel, 
Kinderbetreuungsgeld, Nachweis Arbeitslosenbezug, etc.) als 
Nachweis erbracht werden. Dieser Nachweis darf jedoch nicht 
älter als 12 Monate sein.
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NOVEMBER
Fr., 1., Allerheiligen Festgottesdienst mit Gräbersegnung, 
Kath. Kirche, 09.00 Uhr
Fr., 1., Friedhofsandacht, 
Evang. Friedhof, 14.00 Uhr
Sa., 2., Allerseelenmesse mit Gräbersegnung, 
Kirche Wöllan, 14.00 Uhr
So., 3., Heilige Messe anschl. Gräbersegnung 
Klösterle, 14.00 Uhr
Sa., 9., St. Hubertus Erntedank der Jäger, 
Hegering Arriach, 12.00 Uhr, Gottesdienst in der Holzarena, 
19.00 Uhr, 
Do., 14., Bauernmarkt, 
Dorfplatz, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sa., 16., 30 Jahre Arriacher Nockteufel,
Umzug 18.00 Uhr anschl. „Aftershow Party“ in der Holzarena 
und im Festzelt 
Sa., 23., Kathreintanz,
LJ Arriach, Bauerwirt, 15.00 Uhr

DEZEMBER
So., 1., Adventbasar, 
Evang. Frauenkreis Arriach, Gemeindesaal, 11.00 Uhr
So., 8., Christkindlmarkt mit Bauernmarkt,
Mittelpunktverein Arriach, Dorfplatz, ab 12.00 Uhr
Sa., 14., Weihnachtskonzert, Trachtenkapelle Arriach, 
Kultursaal, 19.30 Uhr
So., 15., Familienadventfeier, GH Bauerwirt, 
Kneipp-Aktiv-Club, 14.00 Uhr
Mo., 23., Weihnachtssingen, Jägersängerrunde Arriach, 
Evang. Kirche Arriach, 19.00 Uhr
Di., 24., Weihnachtliche Weisen, TK Arriach, Evang. Kirche, 
15.00 Uhr, Weihnachtsgottesdienst, 15.30 Uhr, 
Di., 24., Turmblasen, Kath. Kirche Arriach, 20.00 Uhr, 
Christmette, Kath. Kirche, 21.00 Uhr
Fr., 27. – Di., 31. Dreikönigs-Sternsingeraktion, 
Kath. Pfarre Arriach

l Erstellung Veranstaltungskalender
In den nächsten Tagen werden wieder die Verantwortlichen der 
Feuerwehren, Vereine und sonstigen Institutionen zur Erstel-
lung des neuen Veranstaltungskalenders für das Jahr 2020 zur 
Terminkoordinierung eingeladen. 
Jede bekanntgegebene Veranstaltung wird in die Homepage 
der Gemeinde Arriach eingearbeitet und so kann sich jede/r 
darüber informieren. Zudem wird noch der jährliche Veranstal-
tungskalender aufgelegt. Der in Papierform aufgelegte Veran-
staltungskalender erfreut sich noch immer großer Beliebtheit. 
Daher ist es bereits am Ende des vorherigen Kalenderjahres 
notwendig, dass die jeweiligen Veranstalter ihre geplanten 
Veranstaltungen bekanntgeben. Die auf der Homepage der Ge-
meinde Arriach aufscheinenden Veranstaltungen können im-
mer wieder aktualisiert werden.
Es wird gebeten, dass die Organisationen und Institutionen, 
die im nächsten Jahr eine Veranstaltung abführen werden, sich 
schon jetzt über den Zeitpunkt und Umfang Gedanken machen, 
damit eine entsprechende Ankündigung im Veranstaltungska-
lender 2020 erfolgen kann

V E R A N S TA LT U N G E N
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BAD KLEINKIRCHHEIM 
Geschäftslokal im Zentrum nähe 
Römerbad und Kaiserburgbahn
Gesamt 214 m2, HWB 123
KP: € 126.000,–
Hr. Zlanabitnig 0664 420 87 29

RADENTHEIN
neu renovierte Doppelhaushälfte, 
ruhige Wohnlage, Garage,
Gfl. 859 m2, Wfl. 86 m2, HWB 175 
KP: € 165.000,–
Hr. Zlanabitnig 0664 420 87 29

Raiffeisen Immobilien Kärnten GmbH
Hauptstraße 82, 9871 Seeboden
edith.pirker@rbgk.raiffeisen.at
peter.zlanabitnig@rbgk.raiffeisen.at

www.raiffeisen-immobilien.at

BAD KLEINKIRCHHEIM 
gemütliche Terrassenwohnung, 
Sonderwidmung Zweitwohnsitz 
Wfl. 74,90 m2, HWB 46,2 
KP: € 219.000,–
Fr. Pirker 0664 627 54 50

LAUFENBERG 
Almbaugrundstück 
in ca. 1.550 m Seehöhe, 
Gfl. 3.003 m2, 
KP: € 149.000,–
Fr. Pirker 0664 627 54 50

l Babybesuche
Die Mitglieder des Ausschusses für Generationen und Soziales 
führt immer wieder Hausbesuche bei den frischgebackenen El-
tern durch und überbringen ein Präsent der Heimatgemeinde. 

Lisa-Marie Sticker Maximilian Vierbauch

Phillip Unterköfler

Elias Fischer

Raphael Matthias Ofner

Enya Giersch

Matthias Thomas Kogler Emma Tauchhammer

Maria Meislitzer
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... SO SINGEN AUCH
DIE JUNGEN

Freitag, 29. November, 19.30 Uhr
Kultursaal Treffen

Ab 17.30 Uhr  ADVENTMARKT
der Goldhaubenfrauen mit hausgemachtem Allerlei 

Kultursaal der Marktgemeinde Treffen a. O.

Schülerchor der VS Treffen, 
Ltg. Erika Zwischenberger

Quartett Mirnock,
Feld am See

Geschwister Gillendorfer,
Sirnitz

Landjugend Treffen,  
Volkstanz

med. univ. Dr. Bernd Czermak
Facharzt für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
9542 Afritz, Dorfstraße 2 | Tel. 04247/29757

Eintritt:  Vorverkauf € 10,– | Abendkasse € 12,–
Vorverkauf:   Meldeamt der Marktgemeinde Treffen a. O., 

und unter 0676 / 549 94 00

Bendeguz Balogh

Sophie Hintermann

Anna Unterköfler

l  Einladung zum 4-er Watter-Turnier der 
Alt-Herren

Am Freitag, den 08. November 2019, 19:00 Uhr, veranstal-
ten die Alt-Herren im Kultursaal Afritz am See das neunte 
4-er-Watter-Turnier. Nenngeld € 20,-- pro Paar. Anmeldung ab 
18:00 Uhr. Es gibt wieder tolle Sachpreise und der Reinerlös 
dieser Veranstaltung kommt – wie in den letzten Jahren - einem 
sozialen Zweck zugute. Die Alt-Herren freuen sich über jeden 
Teilnehmer.
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